
 

 

 
 

 

Antwort zur Anfrage Nr. 0739/2010 der SPD-Ortsbeiratsfraktion betreffend 

Sachstand Hartplatzsanierung Sportanlage des SC Moguntia 1896 (SPD) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

Die Anfrage bezieht sich auf die städtische Sportanlage in der Albert-Schweitzer-

Straße, die überwiegend durch den Sportclub "Moguntia 1896" genutzt wird; der 

angeführte Zeitungsbericht vom 17.03.2010 ist die Berichterstattung über die Sit-

zung des Sportausschusses vom 16.03.2010, in der das Sportstättensanierungspro-

gramm der Stadt Mainz behandelt wurde 

 

Die Sportanlage an der Albert-Schweitzer-Straße ist weiterhin auf Platz 1 der Priori-

tätenliste der Sanierungsprojekte von sogenannten "Kleinmaßnahmen". Der Zu-

schussantrag bei der zuständigen ADD in Trier wurde am 13.01.2009 eingereicht. 

Die Pläne wurden auch der Abteilung "Sport und Ehrenamt" des Ministeriums des 

Innern und für Sport vorgelegt und die baufachlichen und finanzfachlichen Prü-

fungen wurden erfolgreich abgeschlossen. Ein Bescheid über die Bewilligung des 

Zuschusses steht noch aus. 

 

Wann mit der Sanierung begonnen werden kann, steht deswegen nicht fest.  

 

Die für den Ausbau notwendigen Mittel (825.000,00 €) waren vom Sportamt 

Finanzhaushalt der Landeshauptstadt Mainz und vom Stadtrat für das Haus-

haltsjahr 2009 beschlossen.  

 

Leider hat die Aufsichtsbehörde die Inanspruchnahme der Mittel bereits im 

vergangenen Jahr versagt und das Ministerium sieht auch in diesem Jahr kei-

ne Möglichkeit, einen Zuschussbescheid gegen das Votum der Kommu-

nalaufsicht zu erteilen. Für ein Ausnahmeverfahren nach § 18  Abs. 2 Landes-

finanzausgleichsgesetz (LFAG) sieht die Abteilung "Sport und Ehrenamt" des 

Ministeriums derzeit keine Möglichkeiten. Diese Investitionsstockmittel sind 

ausdrücklich für Maßnahmen des dringenden Gemeinwohls vorgesehen und 

werden nur in eng gefassten Ausnahmefällen auch für Sportbaumaßnahmen 



eingesetzt (zum Beispiel, wenn der einzige Sportplatz einer Gemeinde wegen 

baulicher Mängel ohne den Einsatz von Investitionsmitteln geschlossen wer-

den müsste). 



 

 

 

 

 

Folgerichtig haben die städtischen Gremien die eingestellten Mittel in Höhe 

von 825.000,00 € Jahr für das Haushaltsjahr 2010 gestrichen und in das fol-

gende Jahr 2011 verschoben. Der Stadtrat hat dies in der Sitzung vom 

23.03.2010 auch so beschlossen. 

 

Der Zuschussantrag der Landeshauptstadt Mainz ist weiterhin offen und muss 

auch nicht neu gestellt werden. Derzeit ist aber nicht abzuschätzen, wann 

eine Zuschussbewilligung erfolgen wird. Dies liegt außerhalb des Einflussberei-

ches der Verwaltung.  

Die Sport- und Finanzverwaltung bemüht sich auch weiterhin um die Erarbei-

tung alternativer Lösungen.  

 

 

 

Mainz, 23.01.2014 

 

 

 

Gez.: Günter Beck 

(Bürgermeister) 


